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________________________________________________________________________________________ 
 

Arbeit des Pädagogischen Arbeitskreises (PA) 
Auszug aus dem Bericht über die Tätigkeit des Vorstandes 

in den Jahren 2002 - 2003 
auf der Mitgliederversammlung 2004 

 
Nach einigen Vorberatungen in Vorstand und Delegiertenversammlung des Verbandes war im Mai 2002 
von der Delegiertenversammlung des Verbandes Deutscher Schullandheime beschlossen worden, einen 
neuen Pädagogischer Arbeitskreis (PA) zu gründen. 
Um die finanzielle Belastung zu minimieren, übernimmt die Stiftung Deutsches Schullandheim die 
Kosten für die Unterbringung und Verpflegung bei den Sitzungen; die Fahrtkosten tragen die jeweiligen 
Landesverbände. 
Im September 2002 wurde nach Rückkopplung mit den Landesverbänden das Thema benannt: 
"Fortschreibung unseres im Orientierungsrahmen  
gezeigten Leitbildes für die Schullandheimarbeit 

a: für die Schullandheime vor Ort 
b: für den Bundesverband und die Landesverbände 
c: für die sächlichen Rahmenbedingungen“ 

 
Die Mitarbeiter/-innen für den PA wurden von den Landesverbänden zum Ende des Jahres 2002 benannt.  
Als Koordinatoren des PA wurden Jörg Grötzner, Berlin, und Jochen Sievers, Braunschweig, gewählt. 
 
Am Anfang der Arbeit beschloss die Gruppe, bei der Überarbeitung des vorhandenen „Orientierungs-
rahmens 2000 des Verbandes Deutscher Schullandheime“ Fragen zu formulieren, die oft von 
interessierten Gruppen und Personen gestellt werden. Die Anworten sollten dann in Modulform so formu-
liert werden, dass sie in Gestalt eines Flyers jeweils einzeln herausgegeben werden können. 
Diese Vorgehensweise wird unserer Meinung nach dem Trend zu schnellen, zielgerichteten 
Informationen gerecht werden, ohne Inhalte aufgeben zu müssen. Die Flyer müssen dann auch in einer 
grafischen Gestaltung entworfen werden, die einen klaren Wiedererkennungswert besitzt und die positive 
Belegung unseres Symbols/Logos der deutschen Schullandheime nutzt und weiterentwickelt. 
Bisher konnten die Texte für acht Module ausformuliert werden.  
Dieses Zwischenergebnis präsentiert Jörg Grötzner auf der Mitgliederversammlung. 
Weitere Module, die Flyer und eine Internetversion sollen 2005 fertiggestellt werden. 
 
Auf Vorschlag des Landesverbandes Niedersachsen gibt es noch eine weitere Untergruppe des PA, die 
sich mit der Überarbeitung der Handreichungen zur Vorbereitung, Planung und Durchführung von 
Schullandheimaufenthalten, Klassen- und Gruppenfahrten befasst. Diese AG tagte seit Anfang 2003 
mehrere Male. Die Ergebnisse sollen in schriftlicher Form, als CD-Rom-Version und im Internet ver-
öffentlicht werden. Eine Nullversion der CD ist erarbeitet worden und der Delegiertenversammlung / den 
Landesverbänden vorgestellt worden. Es wird um kritische Rückmeldung gebeten. Die Arbeitsgruppe 
möchte an dem Thema weiterarbeiten. Die Internetpräsentation und die schriftliche Fassung werden 
folgen. 
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